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      Internationaler Rasse-Jagd-Gebrauchshunde-Verband e.V.
          Int. Dackelclub Gergweis e.V.  Pörndorf-Moos 7  94501 Aldersbach
             Telefon 08547/396  Fax 287  Mitglieder der Europäischen Hundesport Union (EHU)
                                                       Stand März 2007
Reglement der BGVP- Vergleichswettbewerbes des IDG / IRJGV
1.
Die Vergleichswettbewerbelemente basieren auf den Übungen der BGVP und der BGVP- Leistung  2006.

1.1.
Diese Übungen sind festgelegt und für alle BGVP- Vergleichswettbewerbe bindend.

2.
Gestartet wird in drei Klassen:

1.
Ausbildungs-Klasse

2.
Offene Klasse

3.
Leistungs-Klasse
2.1.
In der Ausbildungs-Klasse starten alle Hunde, die noch keine BGVP- Prüfung oder sonstige Prüfungen abgelegt haben.

2.2.
Alle Hunde mit BGVP oder vergleichbaren Ausbildungen (Prüfungen) starten in der Offenen Klasse.

2.3.
Die Leistungs-Klasse ist den Hunden vorbehalten, die bereits eines der  Leistungsab-zeichen oder vergleichbare Prüfungen abgelegt haben.

2.4.
Der  Wettbewerbsleiter entscheidet in Zweifelsfällen, in welcher Gruppe ein Hund mit einer anderen Ausbildung (Prüfung) startet.

2.5.     Innerhalb der Ausbildungs- , Offenen Klasse und in der Leistungsklasse wird noch nach   


kleinen und großen Hunden unterschieden. (bindend ist die Größeneinteilung laut


Agility)

2.6.
Als kleine Hunde gelten Hunde, deren Schulterhöhe 40 cm und weniger beträgt.
2.7.
Gewertet wird nach einem festgelegten Punktesystem.

2.8.
Zwei Begleithunderichter bilden ein Richterteam. Sollte zur besseren und schnelleren Abwicklung in den 3 Klassen gleichzeitig gerichtet werden, so wird für die 3 Klassen ein Begleithunderichter zum Wettbewerbsleiter bestimmt. Dieser Wettbewerbs​leiter entscheidet für die Richterteams. Bei evtl. Unstimmigkeiten bzw. strittigen Fragen ist es der Wettbewerbsleiter, der letztendlich eine bindende Entscheidung fällt.

Ergeben sich gleiche Wertungen/Platzierungen, bei den ersten drei Plätzen  kann beim stechen der Wettbewerbsleiter mitrichten. Die Punkte des Wettbewerbsleiters werden zu denen der Begleithunderichter hinzuaddiert und das Ergebnis wird dann durch drei dividiert.

2.8.
Der Wettbewerbsleiter entscheidet in allen strittigen Fragen. Seine Entscheidung ist unanfechtbar.

2.9.
Jeder Teilnehmer des BGVP Vergleichswettbewerb erhält eine Urkunde. Die ersten drei Sieger jeder Gruppe erhalten einen Pokal, auf dem der Titel des Wettbewerbes und die Platzierung eingraviert ist.

2.10. In die Wertung kommen nur Teilnehmer, die in der Ausbildungsklasse oder der

         Offenen Klasse 70 Punkte erreicht haben. 69 Punkte und weniger bekommen eine

         Urkunde mit Teilgenommen.                                                                                       

          In der Leistungsklasse sind für die Wertung 76 Punkten erforderlich   

2.11. Die Meldegebühr für diesen Wettbewerb beträgt für Mitglieder € 10,00. Für Nicht- 

          Mitglieder € 25,00. Der Differenzbetrag von € 15,00 wird als Mitgliedsbeitrag

          angerechnet, wenn der Teilnehmer bei dieser Veranstaltung die Mitgliedschaft erwirbt.           

Tipps zur Durchführung für Teilnehmer
· Lies dir die Beschreibung der einzelnen Wettbewerbteile genau durch, sieh dir die Zeichnungen zur Sicherheit noch mal an

· Kommt dir etwas unbekannt vor? Dann frag’ deinen Ausbilder oder einen erfahrenen anderen Teilnehmer. Wenn irgendwelche Unklarheiten bis zu deinem Start bleiben, dann frag den Richter. Er wird dir gern Rede und Antwort stehen

· Denk immer daran; auch Richter sind Menschen, sie wissen genau von deiner Aufgeregtheit und auch dass diese sich auf deinen Hund überträgt. Also tief durchatmen und los! Dieser Wettbewerb soll Spaß machen.

· Sollte es mal nicht so klappen, wie in Training oder wart ihr sogar besser als erwartet?   Jeder hat mal einen guten/ schlechten Tag. Dein Hund liebt dich ja auch, wenn Du mal einen „Kater“ oder die Mathearbeit verhauen hast, also lieb ihn zurück.

· Schau Dir nicht zu viele andere Teams an, das macht nur nervöser und man guckt sich eventuell Fehler ab. Du und Dein Hund schaffen das, vertrau ihm und dir!

· Und jetzt „Viel Spaß“ und „toi, toi, toi“ (ach ja, wenn du dich immer wieder fragen solltest, warum du das eigentlich tust, dann sieh dich einfach mal um und schau in die glücklichen „Hundegesichter“)

Anmerkung:
Dieses Reglement wurde überarbeitet von der Landesgruppe Niederelbe e.V. 

Stand: 01.03.2007

Das Reglement 
BGVP Vergleichswettbewerb
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Leinenführigkeit 
Empfohlenes HZ: „Fuß“, „Steh“, „Sitz“ 
Ausführung: 
Diese Übung erfolgt mit dem angeleinten Hund und beinhaltet 

vier Grundstellungen, vier Wendungen und zwei Kehrtwendungen. 

1.   Aus der Grundstellung geht der HF mit dem Hund einige Schritte geradeaus, dann folgt

      die erste Links-/Rechtswendung, danach geht der HF wieder geradeaus und nimmt die      Grundstellung („Sitz“) ein. 

2.   Nach dem erneuten Angehen erfolgt die erste Kehrtwendung, auf dem 

Rückweg zum Ausgangspunkt die nächste Rechts-/Linkswendung, 

danach geradeaus bis zur nächsten Rechts-/Linkswendung. Nach einigen Schritten nimmt der HF mit seinem Hund die Position „Steh“ ein. 

3.   Nach dem erneuten Angehen erfolgt die zweite Kehrtwendung, danach 

geht der HF wieder geradeaus und auf dem Weg zum Ausgangspunkt 

erfolgt eine weitere Links-/Rechtswendung, weiter geradeaus bis zum 

Ausgangspunkt, hier erfolgt die Grundstellung 


Ausführung:

1.
Der in Grundstellung verharrende HF gibt auf Zeichen des Prüfers das Kommando “Platz‘ und geht ohne zu zögern oder sich umzudrehen ca. 10 Meter geradeaus und dreht sich dann zum Hund um.

2.
Auf Anweisung des Prüfers holt er seinen Hund wieder ab, in dem er sich an dessen rechte Seite begibt

.

3. Nach 1-2 Sekunden gibt der HF das Hörzeichen Sitz‘.

BGVP Vergleichswettbewerb
Offene- Klasse
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Leinenführigkeit und Folgen frei bei Fuß 
Empfohlenes HZ: „Fuß“, „Steh“, „Sitz“ 

Ausführung: 
Diese Übung erfolgt mit dem angeleinten Hund und in Freifolge und beinhaltet 

vier Grundstellungen, vier Wendungen und zwei Kehrtwendungen. 

1      Aus der Grundstellung geht der HF mit dem Hund einige Schritte 

geradeaus, dann folgt die erste Links-/Rechtswendung, danach geht 

der HF wieder geradeaus und nimmt die Grundstellung („Sitz“) ein. 

2      Nach dem erneuten Angehen erfolgt die erste Kehrtwendung, auf dem 

Rückweg zum Ausgangspunkt die nächste Rechts-/Linkswendung, 

danach geradeaus bis zur nächsten Rechts-/Linkswendung. Nach einigen Schritten nimmt der HF mit seinem Hund die Position „Steh“ ein. 

3       Nach dem erneuten Angehen erfolgt die zweite Kehrtwendung, danach 

geht der HF wieder geradeaus und auf dem Weg zum Ausgangspunkt 

erfolgt eine weitere Links-/Rechtswendung, weiter geradeaus bis zum 

Ausgangspunkt, hier erfolgt die Grundstellung 
.
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Absitzen, Verbleiben im „Sitz“, Herankommen 
Empfohlenes HZ: „Fuß“, „Sitz“, „Hier“ 

Ausführung: 
Diese Übung wird mit dem abgeleinten Hund ausgeführt 

1      Der HF hat die Grundstellung eingenommen. Nach 1 – 2 Sekunden 

geht er mit dem frei folgenden Hund in Richtung Sichtschutz, hält ca. 30 Schritte vor diesem an und gibt das Kommando „Sitz“. In dieser Position hat der Hund zu verbleiben. 

2      Nach kurzer Zeit geht der HF, ohne zu zögern oder sich umzudrehen, 

        in gerader Richtung auf das auf dem Prüfungsgelände befindliche 

Versteck zu, um hinter diesem in Deckung zu gehen. 

3      Auf Anweisung des PL tritt der HF nach etwa 1 Minute in Sicht des Hundes,    wartet einige Sekunden und ruft dann mit dem HZ „Hier“ den Hund zu sich heran. 

4      Der Hund hat sich freudig und in schneller Gangart seinem HF auf 

dem kürzesten Weg zu nähern und die Position „Vorsitz“ einzunehmen. 

5      Auf das HZ „Fuß“ hat sich der Hund wieder an die linke Seite des HF 

zu begeben. 

6      Nach 1 – 2 Sekunden gibt der HF das HZ „Sitz“. 

7      Nach 1 – 2 Sekunden gibt der HF das HZ „Fuß“ und geht mit seinem 

frei folgenden Hund zum PL zurück. 
                            BGVP Vergleichswettbewerb

                                        Leistungs- Klasse
                                           „                
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Übung Nr. 1: Leinenführigkeit und Freifolge 

Ausführung: 
1. Der HF nimmt die Grundstellung ein, gibt nach einer kurzen Pause das Kommando „Fuß“ und läuft mit dem korrekt bei Fuß folgenden Hund zum ersten Wendepunkt. 

2. An diesem Wendepunkt wird ein Kreis von ca. 3 Schritten Durchmesser angelegt, wobei der Hund innen geht. 

3. Der HF geht mit seinem Hund im Zick-Zack von Wendepunkt zu Wendepunkt weiter, wobei der Hund an den Wendepunkten einmal innen und einmal außen geht. 

4. Am vorletzten Wendepunkt wird nochmals ein Kreis von ca. 3 Schritten Durchmesser gezeigt. Der Hund wird hier außen geführt. 

5. Nach Erreichen des letzten Wendepunktes nehmen der HF und der Hund die Grundstellung ein. 

6. Nachdem der HF den Hund abgeleint hat und Aufforderung des PL legt der HF mit seinem abgeleinten Hund die gleiche Strecke im Normalschritt wieder zurück. 

7. Am Ausgangspunkt nach der letzten Wende angekommen, nehmen der HF und der Hund die Grundstellung ein. 
                                  

„Sitz“ aus der Bewegung 
Ausführung: 
1. Der HF nimmt mit seinem abgeleinten Hund die Grundstellung ein. Nach kurzer Pause gibt er das Kommando „Fuß“ und geht mit dem frei und korrekt bei Fuß folgenden Hund geradeaus. 

2. Nach einer Entfernung von etwa 10 Schritten hat sich der Hund auf das HZ „Sitz“ sofort hinzusetzen und ruhig sitzen zu bleiben, während der HF weitergeht, ohne dabei seine Gangart zu unterbrechen oder sich beim Gehen umzusehen. 

3. Nach einer weiteren Entfernung von etwa 20 Schritten bleibt der HF stehen und dreht sich zu dem Hund um. 

4. Nach kurzem Stehen bleiben geht der HF den Weg zurück, nimmt den Hund im Vorbeigehen ohne seine Gangart zu verändern wieder auf und begibt sich zum Ausgangspunkt zurück. 

5. Am Ausgangspunkt angelangt, nimmt der HF mit seinem Hund nach der Kehrtwendung die Grundstellung ein. 




 Voraussenden mit Hinlegen und Herankommen 

   Ausführung: 
1. Der HF nimmt mit seinem abgeleinten Hund die Grundstellung ein. 
2. Auf Anweisung des PL geht der HF mit seinem frei folgenden Hund einige Schritte in der angewiesenen Richtung geradeaus. 
3. Auf das HZ „Voraus“ in Verbindung mit einem Sichtzeichen, z.B. dem Erheben des Armes, hat der Hund sich mindestens 20 Schritte weit zu entfernen (Hilfsmittel sind erlaubt). 
4. Auf Anweisung des PL gibt, der sofort nach dem erteilten Kommando „Voraus“ stehen gebliebene HF, das HZ „Platz“. Der Hund hat sich sofort hinzulegen. 

5. Nach einer kurzen Pause ruft der HF seinen Hund heran, der in Vorsitz geht. 
6. Auf das Kommando „Fuß“ nimmt der Hund die Grundstellung ein. 
                                         BGVP Vergleichswettbewerb

- Bewertung und Richtlinien -

Bewertung Unterordnung:

Fehler des Hundeführers:

Der Hundeführer führt die Übung fehlerhaft aus

     ***        Je nach Schwere und Häufigkeit werden hier 0,5 bis 5Punkte je Übungsteil   

                   abgezogen.

***
wiederholt oft/sehr oft Hör— und/oder Sichtzeichen

Je nach Häufigkeit 0,5 bis 5 Punkte Abzug.

***       
Geht der Hund in der Freifolge nicht mit Hör- und/oder Sichtzeichen, wird die Hälfte der 


Punkte abgezogen.

***
Bricht der Hundeführer eine Übung und somit den Wettbewerb ab, gilt die gesamte Teilnahme mit einem „teilgenommen“ zu Bewerten.

***       Korrektur des Hundes mit der Hand führt die Bewertung zum teilgenommen.

Fehler des Hundes:

der Hund

***
nimmt keine korrekte Grundstellung ein 0,5 bis 2 Punkte Abzug

***
prescht vor, trottet nach, bricht zur Seite aus 0,5 bis 2 Punkte Abzug

***
läuft nicht freudig und aufmerksam, sondern gelangweilt mit 0,5 bis 2 Punkte Abzug

***
bleibt nicht liegen (setzt oder stellt sich, bleibt aber an seinem Platz)

0,5 bis 2 Punkte Abzug

***
kommt nicht freudig, schnell und auf direktem Weg heran 0,5 bis 2 Punkte Abzug

***
führt Kommandos nur zögernd und widerwillig aus 1 bis 2 Punkte Abzug

***                bricht die Übung ab

Entfernt sich der Hund vom Hundeführer, kommt aber auf entsprechende Kommandos wieder zurück, kann die Übung einmal wiederholt werden. Die Hälfte der Punktezahl wird jedoch abgezogen. Bricht der Hund auch beim zweiten Mal die Übung ab, so gilt die Übung als nicht durchgeführt und die gesamte Punktzahl wird abgezogen

     ***       Läuft der Hund während der Prüfung davon und Kommt auf die Kommandos des     

                  Hundeführers nicht wieder zu diesen zurück und ist offensichtlich nicht mehr in der

                  Kontrolle des Hundeführers, ist der gesamte Wettkamp mit teilgenommen zu Bewerten.


***

Uriniert der Hund / die Hündin in dem Prüfungsparcours je 5 Punkte Abzug


***

Kotet der Hund / die Hündin in den Prüfungsparcours  -  mind. 6 Punkte Abzug
BGVP – Leistungsabzeichen Vergleichwettkampf

- Bewertung -
Fehler des Hundeführers:
Der Hundeführer
 ***
Führt die Übung fehlerhaft aus z.B. der 3m Durchmesser wird nicht gezeigt 5Pkt Abzug

 ***      Führt der HF eine Übung nicht korrekt aus, können je nach schwere 1 - 5 Punkte abgezogen

             werden

 ***      Wird eine Übung bzw. ein Übungsteil komplett falsch ausgeführt, werden die gesamten

              Punkte für diese Übung oder diesen Übungsteil abgezogen.

 ***      Wird bei den Kreisbögen der Übung 1 der Hund beides mal innen geführt, sind hierfür

              7,5 Punkte abzuziehen

 ***      Führt der HF den Hund bei beiden Kreisbögen nur außen, werden  auch hier 7,5 Punkte 

             abgezogen.

***      zögert bei der Kehrtwendung, sieht sich um, spricht mit seinem Hund, gibt seinem Hund  

             Handzeichen und HZ wiederholt ein HZ

Je nach schwere und Häufigkeit werden hier 0,5 bis 5 Punkte je Übungsteil  abgezogen.

***      
Die Leine ist ordnungsgemäß zu verstauen oder umzuhängen sie wird nicht in der Hand gehalten oder auf dem Platz hinterlegt. 
Fehler des Hundes:

Der Hund
***
prescht vor, trottet nach, bricht zur Seite aus

0,5 bis 3 Punkte Abzug

***
läuft nicht freudig und aufmerksam, sondern gelangweilt mit

0,5 bis 3 Punkte Abzug

***
bleibt nicht sitzen, oder setzt sich nicht, muß die Übung als nicht ausgeführt bewertet werden 

***
kommt nicht freudig, schnell und auf direktem Weg heran

0,5 bis 2 Punkte Abzug

***
geht nicht in den korrekten Vorsitz 2 Punkt Abzug

***
führt Kommandos nur zögernd und widerwillig aus.
5 Punkte Abzug

***     führt Kommandos nicht aus

die gesammte Punktzahl, die für die Übung vorgesehen ist, wird abgezogen

***
bricht die Übung ab Prüfung nicht bestanden

           gesamte Punktzahl wird abgezogen

***     bricht die Prüfung ab

           Läuft der Hund während der Prüfung davon und kommt auf die Kommandos

           Des HF nicht wieder zu diesen zurück, ist er nicht mehr in der Kontrolle des HF.

           ist der Wettkampf mit teilgenommen zu Bewerten

Richtlinien:


***    Um in die Wettbewerbswertung zu kommen, müssen alle Übungen 

          erfolgreich abgelegt und mindestens in der Ausbildungs- und Offenen

          Klasse 70 Punkte von 100, und in der Leistungsklasse 76 Punkte von 100

          möglichen erzielt werden.

***    Wer unter der geforderten Punktzahl kommt, bekommt eine Urkunde mit Teilgenommen.

           Kann aber nicht unter die ersten Plätze kommen, auch wenn in seiner Klasse

           nur zwei weitere Hunde starten.  

***    Der Hundeführer betritt (und verlässt) das Prüfungsgelände mit einem 

           Angeleinten Hund.

***    Gewaltanwendung und übermäßig hartes Einwirken auf den Hund führt 

            zum Ausschluß.

***
Stachelwürger und ähnliche sowie Elektroreizgeräte führen sofort zum Ausschluß

***
Kettengleiter und andere Halsbänder mit Würgefunktion sind so anzulegen das kein würgen möglich ist

***      Das Lösen des Hundes nach dem Betreten und vor dem Verlassen des Prüfungsgeländes führt zum Punktabzug 

***      Aggressives Verhalten des Hundes gegen das Prüfungsteam, Menschen oder anderen Tieren, gilt als teilgenommen, auch wenn die geforderte Punktzahl erreicht wurde.

***  
 An dem Vergleichswettkampf  können nicht teilnehmen:

            ~ Läufige Hündinnen 

            ~ Offensichtlich kranke oder verwundete, aggressive Hunde

***   
 Bei einem besonderen Zwischenfall ohne zutun des Hundeführers, kann der Wettbewerbs-


 leiter den Hundeführer anhalten. Nachdem der Wettbewerbsleiter die Übung wieder frei-

           gegeben hat, setzt der Hundeführer an der Stelle wieder an, wo er angehalten wurde.

           Alle vor dem Zwischenfall vergebenen Fehlerpunkte behalten ihre Gültigkeit.

***     Am Vergleichswettkampf, dürfen alle Hunde mit gültiger Tollwutimpfung teilnehmen. Der Impfpass muss vorgewiesen werden.
           Stand: 1. März 2007
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